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■ Kultur in der Region

„Brotzeitmusi“
Oberalteich: Auftritt beim Klostermarkt

Beim Klostermarkt in Ober-
alteich spielt am Samstag, 14. März,
von 13.30 bis 16 Uhr, die „Deggen-
dorfer Brotzeitmusi“ auf. Die Grup-
pe mit Regina Augustin, Thomas
Krückl, Klaus Häusler, Mathias
Forst und Helmut Kurz hat ihre
Wurzeln in der bayerischen Volks-
musik und bringt gesungene Zwie-
fache sowie Lieder und Stückl aus
Bayern, Österreich und Böhmen

mit. Eine klangliche Besonderheit
bei ihren Auftritten ist der „Böhmi-
sche Bock“ - ein Dudelsack, der laut
Volksmusikforschung einst in ganz
Bayern und Österreich heimisch
war. Das Instrument verleiht ausge-
wählten Musikstücken des ab-
wechslungsreichen Programms ei-
nen unverwechselbaren, ursprüng-
lichen Klang. Gespielt wird der Du-
delsack von Helmut Kurz. (red)

Die „Deggendorfer Brotzeitmusi“ spielt beim Klostermarkt Oberalteich am
Samstagnachmittag auf. Foto: Helmut Kurz

Ersatztermin für Auftritt
Oberalteich: Sara Brandhuber tritt jetzt

am 7. Mai im Kulturforum auf

Der Auftritt von Sara Brandhu-
ber im Kulturforum Oberalteich
musste kürzlich am Samstag, 14.
Februar, kurzfristig wegen einer Er-
krankung der Künstlerin am Veran-
staltungstag abgesagt werden. Nun
steht der Ersatztermin fest: Am
Donnerstag, 7. Mai, spielt Sara
Brandhuber ihr Programm „A
scheena Schmarrn“ im KulturFo-
rum Oberalteich. Beginn ist um 20
Uhr, Einlass um 19 Uhr.
Bereits erworbene Tickets bleiben

gültig, es können auch noch Tickets
erworben werden. Informationen
unter www.romanhofbauer.de.

Premiere am Freitag
Loitzendorf: Gespielt wird das Stück
„Ja verreck, da Maibaum is weg“

Bei der Heimatbühne Loitzendorf
geht es in die heiße Phase bei den
Proben für das Theaterstück „Ja
verreck, da Maibaum is weg“. Unter
der Regie von Armin Biendl findet
am Samstag, 7. März, um 20 Uhr die
erste Aufführung imGasthaus „Alte
Schmiede“ in Loitzendorf statt.
Karten hierzu gibt es noch bis

Freitag, 6. März, bei der Raiffeisen-
bank in Stallwang, zu den regulären
Öffnungszeiten Mittwoch von 8 bis
12 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16.30 Uhr. Restkarten
sind dann am Samstag an der
Abendkasse erhältlich.

„Herr Karl“ bei KiS
Schwarzach: Am Donnerstag in der Siedlung Bühel
Gregory Charamsa (Musiker,

Komponist und Schauspieler) prä-
sentiert in Bühel bei Schwarzach
seine Neuinterpretation von Helmut
Qualtingers Satire aus den 60er
Jahren. Der Feinkostmagazineur
„Herr Karl“, eine Art Antiheld, er-
zählt in einem fesselnden Monolog
sein Leben in bewegten Zeiten: Ös-
terreich vom Ende des Ersten Welt-
krieges bis zu den 50er-Jahren. Ler-
nen wir hier einen typischen Wiener
kennen, der sich uns mit dem be-
kannten Schmäh und grantig, aber
eigentlich doch irgendwie liebens-
wert in seiner Naivität präsentiert?

Oder steht ein egoistischer Oppor-
tunist und Mitläufer vor uns, der
sich an die wechselnden Systeme
geschickt anpasst und skrupellos
von ihnen profitiert?
Die Vorstellung findet am Don-

nerstag, 5. März, um 19.30 im Saal
der Sozialtherapeutischen Siedlung
Bühel, statt. Der Eintritt kostet 17
Euro beziehungsweise zwölf Euro
für KiS-Mitglieder. Karten sind in
Schwarzach bei EP:Baier und Me-
tallbau Biller erhältlich oder online
auf der Homepage von KiS- Kultur
in Schwarzach: www.kis-schwarz-
ach.de. (som)

Mega Rock im Zelt
Neukirchen: Kartenvorverkauf hat begonnen

Endlich ist es wieder so weit. An-
lässlich der 900-Jahr-Feier der Ge-
meinde Neukirchen findet am
Samstag, 9. Mai, wieder ein Mega
Rock im Zelt statt. Einlass ist um 17
Uhr, Beginn um 18 Uhr. Das Mega-
Rock-Team kann dem rockbegeis-
terten Publikum drei Top-Bands
präsentieren.
Die Band „Impulz“ ist keine Un-

bekannte in Neukirchen. Bereits
seit Jahren gastiert sie als Vorband
beim Event. Mit Rock von Metal-
lica, Black Sabbath und Judas
Priest lässt sie die Herzen der Fans
höherschlagen.

„HeldenFeuer“ und „AC/DX“
Die Deutschlandrock-Cover-

Band „HeldenFeuer“ bietet ein gen-
reübergreifendes „Best of“ deutsch-
sprachiger Rockmusik. Vom ange-
sagten Deutschrock à la Onkelz
über Neue Deutsche Härte von
Rammstein, Freiwild, Megaherz,

Eisbrecher und Co. bis hin zu In Ex-
tremo, kann sich jeder, dessen musi-
kalische Helden in deutschsprachi-
ger Rock-Musik zu finden sind, auf
ein wahres Feuerwerk freuen. „Hel-
denFeuer“ interpretiert aber auch
Hits aus dem deutschen Rock/Pop-
Genre im Deutschrock-Stil neu.
Australien ist weit. Das nutzen

die „AC/DX“-Kreativrocker mit ei-
nem Spektakel. Wo sonst werden
schon echte Kanonen zu „For Those
About to Rock“ (We Salute You) ab-
gefeuert? Wer sonst außer dem Ori-
ginal hämmert auf die Glocken der
Finsternis ein, bläst den Dudelsack
zu „It’s a Long Way to the Top“ oder
wirft bandeigene Geldscheine unter
das bunt gemischte Publikum?
Karten können ab sofort im Vor-

verkauf nur für kurze Zeit zum
„Early Bird“-Preis von 18,18 Euro
erworben werden unter www.sv-
neukirchen-steinburg.de im Ticket-
shop; später Vorverkauf für 22 Euro
und an der Abendkasse 25 Euro.

„Bairisch für alle“
Kirchroth: Musik-Kabarett mit dem Vogelmayer
Der Musik-Kabarettist, Mund-

art-Künstler und Kenner der baye-
rischen Seele, Vogelmayer, tritt mit
seinem neuen Sonderprogramm am
Samstag, 28. März, in der Mehr-
zweckhalle in Kirchroth auf. Veran-
stalter ist der Förderkreis Grün-
Weiß SC Kirchroth.
Die Besucher erwartet eine hu-

morvolle Reise in die Welt der bairi-
schen Sprache, Kultur und Mentali-
tät. Der Vogelmayer nimmt sie mit
zu einem echten „Bairischkurs“ –
aber natürlich mit einem Augen-
zwinkern. Mit Schmäh, Anekdoten
und urkomischen Geschichten

bringt er die Eigenheiten des Dia-
lekts näher: von lautmalerischen
Vokalverschiebungen bis hin zu den
kuriosesten Ausdrücken. Nicht feh-
len dürfen an diesem Abend natür-
lich die eingängigen Lieder des Vo-
gelmayers, der auch spannende und
überraschende Fakten über den
Freistaat Bayern und seine Traditio-
nen präsentiert – charmant serviert
mit einer großen Portion bayeri-
schem Humor.
Einlass ist um 19 Uhr, Beginn um

20 Uhr. Karten gibt es im Vorver-
kauf beim Getränkemarkt Graf in
Kirchroth und bei OK-Ticket.

Der Vogelmayer gastiert am 28. März in Kirchroth. Foto: Bernd Schaffrath

„Kraft der Hände“ im
geistlichen Zentrum

Windberg. (red) Am Samstag, 28.
März, findet von 14 bis 17 Uhr eine
Weiterführung unter dem Motto
„Kraft der Hände“ mit der Harmo-
nisierungskunst von Jin Shin Jyutsu
statt. Dabei wird mit dem Dreiei-
nigkeitsstrom gearbeitet. Der aus
drei Teilen besteht, dem Hauptzen-
tralstrom, Betreuerstrom, Vermitt-
lerstrom. Der Workshop ist für Ein-
steiger genauso geeignet wie für Er-
fahrene. Für die Anwendung des Jin
Shin Jyutsu braucht es keine Vor-
kenntnisse. Kursleiterin ist die Ge-
sundheitspädagogin und autorisier-
te Jin Shin Jyutsu Praktikerin und
Selbsthilfelehrerin Brigitte Nagler.
Anmeldung bis Donnerstag, 19.

März, per E-Mail an gzw@kloster-
windberg.de oder auf der Homepa-
ge www.geistliches-zentrum-wind-
berg.de.

Infoveranstaltung über
Solarpark Friedenhain
Parkstetten. (red) In der Gemein-

de Parkstetten südlich des Frieden-
hainsees entsteht in diesem Jahr ein
Solarpark mit einer Größe von ins-
gesamt 20Megawatt. An dem Solar-
park können sich neben den Grund-
stückseigentümerinnen und -eigen-
tümern sowie der Gemeinde auch
die Bürger in Form von Nachrang-
darlehen zwischen 1.000 Euro bis zu
25.000 Euro beteiligen.
Am Dienstag, 10. März, findet um

19 Uhr dazu eine Infoveranstaltung
für die Parkstettener Bürger im
RSV-Vereinsheim im Sportzentrum
Parkstetten statt. Die Firma GSW
Gold SolarWind aus Kirchroth,
Projektiererin und Anbieterin der
Bürgerbeteiligungen, stellt das Be-
teiligungskonzept näher vor. Eine
Anmeldung zur Veranstaltung ist
nicht erforderlich. Eine Unterzeich-
nung der Beteiligungserklärung ist
ab dem 10. März abends über die
elektronische Plattform https://be-
teiligung.gold-solarwind.de mög-
lich. Hier gibt es auch Informatio-
nen zu den Nachrangdarlehen. Ne-
ben dem Solarpark imGemeindege-
biet Parkstetten werden weitere So-
larparks in Kirchroth und Steinach
errichtet, es findet jeweils eine In-
formationsveranstaltung pro Ge-
meinde statt.

Balsam für die Seele
Sankt Englmar: Lisa Stögbauer las beim Frauenbund
Beim Einkehrtag des Frauenbun-

des Sankt Englmar gelang es der
Autorin Lisa Stögbauer aus Park-
stetten, mit ihren frei vorgetragenen
Gedichten eindrucksvoll die Frau-
enbund-Mitglieder auf die Fasten-
zeit einzustimmen. Stille kehrte
nach den einleitenden Worten der
Frauenbund-Vorsitzenden Edith
Rashica-Pielmeier in der Marienka-
pelle ein, als Lisa Stögbauer aus ih-
rem Büchlein „da Herrgott und i“
rezitierte. In jeder Gedichtzeile war
ihr fester Glaube an Gott zu spüren,
der ihr stets Kraft gibt in ihren An-
liegen, sei es bei wichtigen Ent-
scheidungen oder besonderen Auf-
gaben. Mit Liedern aus dem Gottes-
lob begleiteten die Frauen den be-
sinnlichen Teil dieses Nachmittags.
Im Anschluss daran standen Kaf-

fee, Tee und selbst gebackene Sü-
ßigkeiten im Pfarrhof für die Frau-
en bereit, bevor Lisa Stögbauer
Einblick in ihr Leben gab und darü-
ber referierte, welche Beweggründe
sie vor gut 20 Jahren zum Schreiben
veranlasst haben.

Einblick in Werdegang
Einst zur Unselbstständigkeit er-

zogen, musste sie sich ihren späte-
ren Werdegang hart erkämpfen und
begann, mit Gedichten die Krisen,
die sie im Leben meistern musste,
von der Seele zu schreiben. Die Ge-
dichte und Geschichten, die meist
spontan aus eigenen Begebenheiten
und Erlebnissen entstanden, wur-
den für sie zur Therapie. Impulsge-
ber waren aber auch Erzählungen,
die ihr von Mitmenschen anvertraut
wurden.
Lisa Stögbauer ermunterte die

Frauen, einmal selbst zu versuchen,

Geschichten oder Gedichte zu ver-
fassen, da diese dazu beitragen kön-
nen, der eigenen Psyche gutzutun.
Mittlerweile umfassen ihre zu Pa-

pier gebrachten Gedanken sechs
Bände. Viele ihrer oft im Dialekt
verfassten Gedichte stimmen nach-
denklich. Vor allem ihr letzter ver-
öffentlichter Gedichtband „Gedan-
kenreise“ beinhaltet kritische Texte
zur heutigen Zeit. Humorvolle Ver-
se, insbesondere vorgetragen aus
dem Band „ernsthaft glocht“, sorg-
ten aber auch für Erheiterung bei
den Frauen. Der nächste, siebte Ge-
dichtband – für Lisa Stögbauer ein
Herzensanliegen – ist in Planung:
ein Kinderbuch mit Tischgebeten,
Morgen- und Abendgebeten. Die
Frauenbund-Mitglieder erlebten in
den gut drei Stunden eine wohltu-
ende Auszeit vom Alltag. Anschlie-
ßend konnten sie im Gasthaus Bay-
erwald den Tag ausklingen lassen.

Lisa Stögbauer stimmte mit ihrem
Büchlein „Da Herrgott und i“, auf die
Fastenzeit. Foto: Edith Rashica-Pielmeier

Denk und Haslinger zu Gast
Sünching: Konzert in der Montessori-Schule

Die Montessori-Fördergemein-
schaft startet mit dem ersten Kon-
zert in das Kulturprogramm. Dabei
findet am Samstag, 25. April, ein
Konzert im Saal der Montessori-
Schule statt. Zu Gast ist ein Duo: So
trifft Steffi Denk auf Sepp Haslin-

ger. Der Beginn ist um 20 Uhr und
Einlass ab 19 Uhr. Eintrittskarten
gibt es im Vorverkauf zu 26 Euro,
ermäßigt 25 Euro, und an der
Abendkasse 28 Euro. Infos unter
www.montessori-suenching.de oder
09480/93850. (wn)

Gemeinsamer
Wahlabend

Parkstetten. (ta) Am Sonntag, 8.
März, findet ab 17.30 Uhr im Ver-
einsheim im Sportzentrum ein öf-
fentlicher Parkstettener Wahlabend
statt. Es werden die Wahlergebnisse
der Parkstettener Bürgermeister-
und Gemeinderatswahlen, die Er-
gebnisse der Landrats- und Kreis-
tagswahlen und auch Ergebnisse
aus anderen Städten und Gemein-
den aktuell übertragen. Bürger-
meisterkandidaten und Gemeinde-
ratskandidatinnen und -kandidaten
verschiedener Wahlvorschläge in
Parkstetten werden anwesend sein.
Für Getränke und Brotzeit ist ge-
sorgt. Alle Bürgerinnen und Bürger
sind dazu willkommen.

In den Dialog treten
mit SPD und FWG

Parkstetten. (red) Nach dem Mot-
to „Wir kommen zu Ihnen“ präsen-
tiert sich am Samstag, 7. März, bei
einem Infostand am Maibaum im
Mehrgenerationenpark, noch ein-
mal der überparteiliche Wahlvor-
schlag von SPD und Freier Wähler-
gemeinschaft (FWG) Parkstetten
den Bürgerinnen und Bürgern. Im
Fokus stehen das Kennenlernen und
Gespräche. Ab 8.30 Uhr stellen sich
Bürgermeisterkandidat Martin
Panten, die Gemeinderatskandida-
tinnen und -kandidaten von SPD/
FWG und auch die Kandidaten für
den Kreistag am Stand vor. Es gibt
warme und gekühlte Getränke.
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